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Bericht 

des Haushaltsausschusses 
(7. Ausschuß) 

gemäß § 96 der Geschäftsordnung 
über den von der Fraktion der CDU/CSU eingebrachten Entwurf 
eines Gesetzes zur Fortführung der Krankenversicherungs- 
reform 

— Drucksachen VI/726, VI/ 1297, zu VI/ 1297 — 

über den von der Bundesregierung eingebrachten Entwurf eines 
Gesetzes zur Änderung des Rechts der gesetzlichen Krankenver- 
sicherung 

(Zweites Krankenversicherungsänderungsgesetz — 2. KVÄG) 
— Drucksachen VI/1 130, VI/1297, zu VI/1297 — 


Bericht des Abgeordneten Seidel 


Der Gesetzentwurf ist mit der Haushaltslage ver- 
einbar. 

Der Gesetzentwurf wird in den Jahren 1971 bis 
1975 zu jährlichen Steuerausf allen zwischen 
220 000 000 und 270 000 000 DM führen. Diese Be- 
träge verringern sich jedoch, weil die von den Ar- 
beitgebern eingereichten Jahressteuerausgleiche 
erst später wirksam werden, so daß 1971 noch mit 
Steuermehreinnahmen von 200 000 000 DM und 1972 
mit solchen von 140 000 000 DM zu rechnen ist. Erst 
ab 1973 wird der Steuerausfall mit 60 000 000 DM zu 


Buche schlagen. Der Steuerausfall erhöht sich 1974 
auf 150 000 000 DM und 1975 auf 160 000 000 DM. 
Diese Beträge sind in der mittelfristigen Finanzpla- 
nung bei den Steuerschätzungen berücksichtigt. 

Dieser Bericht beruht auf der vom federführenden 
Ausschuß für Arbeit und Sozialordnung vorgeschla- 
genen Fassung des Gesetzentwurfes. 

Mit der Vorlage des Schriftlichen Berichts 
— Drucksache VI/1297 — wird der Antrag der Frak- 
tion der CDU/CSU — Drucksache VI/726 — für er- 
ledigt erklärt. 


Bonn, den 4. November 1970 


Der Haushaltsausschuß 

Leicht Seidel 

Vorsitzender Berichterstatter 
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